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PRESSEINFORMATION	Juli 2026

Tag der Industriekultur am 8. August 2026
Landesweiter Aktionstag zur Industriegeschichte Brandenburgs 
Am Samstag, 8. August 2026, öffnen rund 30 ehemalige Industriestandorte in ganz Brandenburg ihre Tore zum 4. Tag der Industriekultur. Die Palette reicht von historischen Glashütten über Optikindustrie-Museen bis hin zu Bergbau-Anlagen – der landesweite Aktionstag zeigt die vergangene Industriegeschichte Brandenburgs mit Sonderführungen, Mitmachaktionen und exklusiven Einblicken für die ganze Familie.
Fläming
Die offizielle Eröffnung des 4. Tages der Industriekultur Brandenburg findet in der Baruther Glashütte statt, einem der bedeutendsten Industriedenkmäler der Region.
· Baruther Glashütte (ab 11 Uhr): Offizielle Eröffnung mit Führungen durch das Museum und Glasstudio, Programm rund um die Glasindustrie, https://www.baruther-glashuette.de 
· Stadt- und Technikmuseum Ludwigsfelde (9 bis 19 Uhr): 20. IWL-Motorrollertreffen (7. bis 9. August 2026) mit großer Sonderausfahrt historischer Motorroller, Geschicklichkeitsturnier und Abendkonzert auf der Festwiese, https://www.ludwigsfelde.de/rathaus-und-buergerservice/staedtische-einrichtungen/museum 
· Industriemuseum Teltow (13 bis 18 Uhr): Führungen zur Elektronik- und Kabelindustrie der Region, https://imt-museum.de 
· Museum Wassermühle Ernst Vogel Beelitz (ab 13 Uhr): Historische Mühlentechnik und Industriegeschichte, https://www.museen-brandenburg.de 
Havelland
· Optik Industrie Museum Rathenow (11 bis 16 Uhr, Kulturzentrum Rathenow): freier Eintritt zum Aktionstag, Schwerpunkt liegt auf der traditionsreichen Optikindustrie Rathenows mit Führungen, Ausstellungen und Mitmachangeboten rund um Brillen- und Optikproduktion, https://www.oimr.de 
Uckermark
· Tabakmuseum Vierraden: Thema „Tabakproduktion im Odertal" mit Rätselchallenge für Kinder und Familien, https://www.tourismus-uckermark.de/tabakmuseum-vierraden   
· Mühlen Fürstenwerder, Parmen und Groß Sperrenwalde sowie Findlingssteinbruch und Mahlsteinsammlung Neu Kleinow: Industriehistorische Entdeckungstouren, https://www.tourismus-uckermark.de/besondere-entdeckungen-in-prenzlau-und-der-uckermark 
Brandenburgische Seenplatte
· Museum Eberswalde (11 bis 13 Uhr): Sonderöffnung des Depots mit speziellen Führungen um 11 und 13 Uhr, Fokus auf Industriegeschichte und Sammlungsobjekte aus Eberswalde, https://www.museum-eberswalde.de 
· Schiffshebewerke Niederfinow: Eine besondere Fahrt durch die Hebewerke sind die so genannten „Genussfahrten“ in Kooperation mit der Feinbrennerei Niederfinow, während der Sommerferien fährt an Wochenenden zwischen Bahnhof Niederfinow und der Schleuse Liepe der kostenlose „Funtensee-Shuttle“ – das älteste Elektroboot über den Finowkanal zu den Schiffshebewerken, https://schiffshebewerk-niederfinow.com  
Seenland Oder-Spree
· Museumspark Rüdersdorf: Industrielles Kalkstein- und Zementwerk mit umfangreichem Programm, https://www.museumspark.de 
Lausitzer Seenland
· Kunstgussmuseum Lauchhammer (13 bis 17 Uhr): 13 und 15 Uhr: Kuratorenführungen durch die Sonderausstellung „Eine Geschichte von Eisen, Kunst und Menschlichkeit – Glühendes Erbe. Benedicta Margaretha Freifrau von Löwendahl"; 14 bis 15 Uhr: Diashow „Eine Rundreise durch Lauchhammer von 
1953 bis 1985", https://www.kunstgussmuseum-lauchhammer.de 
Elbe-Elster-Land
· Besucherbergwerk F60: Abendprogramm mit Pyrogames (19 bis 23 Uhr), die die imposante Industriekulisse in Szene setzen, https://www.f60.de 
Spreewald
· Eisenhütten- und Fischereimuseum Peitz (10 bis 17 Uhr): Vorträge um 11 und 14 Uhr zur Entstehung und Bedeutung von Drahtziegelgewebe im Hüttenwesen; praktische Mitmachaktion: Besucher können ein Drahtgewebe selbst verputzen, https://tourismus.peitz.de/de/museum/eisenhuetten-und-fischereimuseum  
Der Tag der Industriekultur Brandenburg findet seit 2023 jährlich am zweiten August-Wochenende statt und hat sich als landesweiter Höhepunkt etabliert. Er macht die vielfältige Industriegeschichte des Landes von der Optikindustrie über Glasherstellung bis zum Bergbau erlebbar und zeigt, wie aus historischen Industriestandorten lebendige Kultur- und Bildungsorte werden.

Weitere Standorte und Termine unter:
https://www.industriekultur-brandenburg.de 

TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH, Babelsberger Straße 26, 14473 Potsdam, Vorsitzender des Aufsichtsrates: Staatssekretär Hendrik Fischer; Geschäftsführer: Christian Woronka, Pressekontakt: Unternehmenskommunikation, 
Birgit Kunkel & Patrick Kastner, Telefon 0331/298 73-253, 
E-Mail: presse@reiseland-brandenburg.de, www.reiseland-brandenburg.de

image1.png




image2.svg
               


